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Liebe Kinder, liebe Eltern 
 
Auch in diesem eher nassen und 
kühlen Sommer war bei den 
Fledermäusen einiges los. 
Dank des warmen Frühlings kamen 
zum Beispiel die jungen 
Zwergfledermäuse bereits zwei 
Wochen früher als gewohnt zur Welt. 
Auch die Rückkehr der ersten 
Rauhautfledermaus aus dem Norden 
fand früher als bisher statt. Die 
Untersuchungen der Abendsegler, 
welche im Frühjahr hier bechipt 
wurden laufen auf Hochtouren (Wir 
haben im letzten Flatter-Express 
darüber berichtet). So hat Dina 
Dechmann und ihr Team die Tiere im Norden, genauer gesagt in Polen, aufgesucht und 
beobachtet. Wir berichten, wenn wir Genaueres wissen. 
Was bei uns alles so um die Fledermäuse geschah könnt ihr in dieser Ausgabe nachlesen.  
Und wer weiss, vielleicht plant ihr ja ein Fledermausfest. 
 
  Redaktionsteam 

 
Bat night Berichte 
 
Auch dieses Jahr waren die Fledermausinteressierten wieder auf Fledermaussuche draussen 
in der Natur. In Kreuzlingen wurden die Fledermäuse rund um den Lengwiler Weiher 
beobachtet. Die Bischofszeller suchten an der Thur nach den jagenden Kobolden. Dort konnte 
man neben drei Fledermausarten auch dem Biber beim Fressen zuschauen. Die vielen Kinder 
waren begeistert von all den Tieren, die sie entdecken konnten. Die teils sehr kniffligen 
Fragen der Erwachsenen konnten zum grossen Teil beantwortet werden. So gingen alle voller 
interessanter Eindrücke nach Hause.  
 
  Redaktionsteam 
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Lernfestival 
 
Ein aufgestelltes Team von Fledermaus-
schützenden empfing uns beim Eingang der ARA 
Frauenfeld und führte uns zu den beiden 
Faultürmen, dem angeblichen Quartier von bis 
zu 400 Abendseglern. Dank einer kurzen 
Einführung von Franziska Heeb und Daniel 
Steiner von Frauenfeld erfuhren wir viel 
Wissenswertes über diese grossen Fledermäuse, 
die eine Spannweite von gegen 40 cm aufweisen. 
Die Quartierbetreuer Erica und Erich 
Brechtbühl erzählten mit grosser Begeisterung 
über die Ausflugszählungen mit ihren Tücken bei 
so vielen Tieren, die zum Teil dicht 
hintereinander ausfliegen. Sie müssen jeweils 
äusserst konzentriert und schnell zählen, damit 
sie nachkommen.  
Auch diesen Abend hatten wir Glück. Zwar 
waren nicht so viele Tiere zu beobachten. Da die 
Tiere gerade in der Balzzeit waren, durften wir 
erleben wie die Fledermäuse um ihren Partner 
warben. Die Männchen hörten wir aus ihren 
Quartieren rufen und zwar von blossen Ohren. 
Sonst braucht man ja ein Gerät um die 
Fledermausrufe hören zu können. Denn 
Fledermäuse rufen, wenn sie jagen, für uns 
Menschen zu hoch, viel höher wie unsere Ohren 
noch hören können. Jetzt aber können wir die 
balzenden Männchen nach den Weibchen rufen 
hören. Denn wenn sie miteinander sprechen, 
rufen sie viel tiefer, so dass der Mensch sie 
hören kann. Die Weibchen flogen in dem noch 
hellen Abend das Quartier der Männchen an, um 
gleich wieder wegzufliegen. So kurvten sie viele 
Male vor dem Quartier herum. Plötzlich – 
schwups – verschwindet ein Weibchen im 
Quartier und besucht das Männchen. Andere 
Weibchen führten ihre „Flugshow“ fort. Wir 
konnten lange Zeit die wilden Flugmanöver beobachten und die Tiere rufen hören. Es war sehr 
eindrücklich wie flink die Tiere sich in der Luft bewegen konnten. Auf einer grossen Leinwand 
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wurden die Rufe der Abendsegler auch noch als 
Kurven dargestellt. So konnten alle die Rufe 
sogar „sehen“ und dabei erzählte Herr Steiner 
viel Wissenswertes über ihre Jagdschreie. 
Voller Begeisterung verabschiedeten wir uns von 
den Fledermäusen und bedankten uns bei den 
Exkursionsleitern für den interessanten Abend!  
 
 
 
 
 
 
 
 
  Exkursionsteilnehmer 

 
Zu empfehlen: Ein neues Fledermaus-Buch für Kinder 
Dora Kopfüber ist eine Geschichte über Fledermäuse, die 
so  passiert sein könnte. Dieses Buch nimmt dich mit auf 
eine Reise durch das Leben der kleinen 
Langohrfledermaus Dora. Begleite sie ein Jahr lang, 
erlebe ihre Geburt, wie sie lernt  zu fliegen und Insekten 
zu fangen.  
Dieses Buch ist voll mit vielen wissenswerten 
Informationen. Denn neben der spannenden Geschichte 
von Dora findest du regelmäßig Informationsseiten, bei 
denen du durch anschauliche Aufträge zum selbst 
Ausprobieren noch mehr über Fledermäuse erfährst. 
Wusstest du zum Beispiel, dass die Langohrfledermaus 
ihre Ohren über ein kleines Ventil aufblasen kann? Und dass sie ihre Nahrung durch 
Echoortung fängt? Nein? Dann macht dich Dora Kopfüber zu einem echten 
Fledermausexperten! 
 
Autoren: Herman Limpens und Peter Twisk 
Format: ca. 21 x 21cm 
Erscheinungsjahr: 2014 
36 Seiten  
Verlag: Bund Naturschutzzentrum Westlicher Hegau 
 
Preis pro Stück: Fr. 12.— 
Bezugsquelle: www.fledermausschutz.ch 
  Franziska Heeb 
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Arbeiten der LFS 
Eine Arbeit von uns Fledermausschützern ist es, Quartiere der Fledermäuse zu beobachten, 
Zählungen durchzuführen und für den Schutz der Quartiere einzustehen. 
Immer wieder werden wir lokalen Fledermausschützer auch beigezogen, wenn irgendwo ein 
Umbau ansteht. In der Regel bei Gebäuden, in denen Fledermäuse bereits wohnen, manchmal 
auch bei Neubauten, die gerne ein Quartier für Fledermäuse einbauen möchten.  Wir helfen 
dabei immer gerne mit, denn grundsätzlich gilt, die Fledermäuse und ihre Quartiere sind 
geschützt.  
Es ist nicht immer ganz einfach, den Umbau so zu gestalten, dass die Fledermäuse nicht 
vertrieben und auch weiterhin ein Quartier in diesem Gebäude haben, mit etwas gutem Wille 
ist aber vieles möglich. 
Wichtig zu beachten ist: 
- der Zeitpunkt des Umbaus ist so zu wählen, dass keine Fledermäuse ihr Zuhause fluchtartig 
verlassen müssen, schon gar nicht in der Zeit, in der die Jungen aufgezogen werden (Juni-
Sept.) 
- Je nach Fledermausart ist es wichtig, dass das alte Quartier auch nach dem Umbau genau 
dem alten Quartier entspricht, das heisst, dass zum Beispiel die Öffnung ins Quartier gleich 
gross und am selben Ort sein sollte, oder dass der Abstand von Haus und Fensterladen, 
Balken etc. exakt dieselben Masse aufweist wie vor dem Umbau. 
 
Daher ist es immer wertvoll, einen geplanten Umbau an einem Objekt, das Fledermäuse 
beherbergt, frühzeitig mit den Fledermaus-Verantwortlichen zu besprechen und den Umbau 
eventuell auch begleiten zu lassen. 
 
Wir helfen Ihnen immer gerne! Nehmen Sie mit uns Kontakt auf.  
  Redaktionsteam 

 
Aus den Pflege-Notstationen 
 
Ich will gerade ein Jacke in einem Sportgeschäft anprobieren, da fällt etwas kleines, braunes 
auf den Boden. Gwunderig sehe ich nach, was da wohl runtergefallen ist. Zu meinem Erstaunen 
liegt eine Fledermaus vor mir. Das Personal ist etwas ratlos und weiss nicht, was sie mit 
dieser kleinen Fledermaus anfangen sollen. Kurzentschlossen lasse ich mir eine Schachtel 
bringen und packe das arme Tier hinein. Beim Gespräch mit der Verkäuferin erfahre ich, dass 
sie während den letzten 5 Tagen jede Nacht Alarm im Geschäft hatten und nie 
herausgefunden haben, warum der Alarm losging.  
Ich ziehe mit „meiner“ kleinen Fledermaus los, setze mich vor den Computer und suche, was 
ich mit ihr machen soll. So erfahre ich, dass sie bestimmt dringend Wasser benötigt, denn ich 
bin mir sicher den Übertäter, der jede Nacht den Alarm ausgelöst hat, gefunden zu haben. 
Weiter erfahre ich, wohin ich mich mit dem erschöpften und sicher auch ausgehungerten Tier 
begeben kann.  
Glücklich übergebe ich sie der Notpflegestation. 
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Nach einigen Tagen fach- und tiergerechter Pflege kann dann die Fledermaus wieder in die 
Freiheit entlassen werden, mit dem einen Wunsch, keine Alarmanlagen mehr auszulösen. 
Machs guet, kleine Fledermaus! 
 

Geschildert von einer Kundin 

 

 
 

 
        Gezeichnet von Riccardo Seitz 

 
Weitere Bilder, gemalt von unseren Lesern, sind auf unserer Homepage zu finden. 

(www.fledermausschutz-tg.ch) 
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Heute einmal zwei Rätsel-Witze in Englisch: 
 
Where do vampire bats put their money?  
ANSWER: In the blood bank.  
   
What do bats like to do after school?  
ANSWER: HANG out with their friends.   

Helena Feusi 
 

 

 
Zeichnung aus dem Booklet der Kinder-CD FRIEDRICH FLEDERMAUS – 
www.tierstimmen.de  
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Einsendungen 
 
Einsendungen von eigenen Beiträgen oder Witzen könnt ihr auf das Mail der Redaktion oder 
per Post schicken: Marius Heeb, Lindenstrasse 3, 9220 Bischofszell; flatter-express 
@bluewin.ch	
  Hast Du dieses Exemplar nicht per Mail erhalten, so melde Dich direkt bei mir 
an. Sende mir einfach Dein E-Mail und Deine Postadresse per Mail auf flatter-
express@bluewin.ch  
  Franziska Heeb 

 
Homepage Fledermausschutz  
Thurgau: www.fledermausschutz-tg.ch 
->Hier finden Sie alle bisherigen Ausgaben des Flatter-Express 
 
St. Gallen: www.verein-fledermausschutz.ch 
 
 
Pflege-Notstationen 
 
Thurgau 
 

Aadorf: 052 365 16 38/	
  052 365 40 56 Bürglen: 071 633 14 44 
Bischofszell: 071 422 82 47/ 077 406 50 84 Frauenfeld: 052 721 59 71 
  
St. Gallen/Appenzell Nottelefon: 079 775 41 66 
 
Fürstentum Liechtenstein Triesen 00423 392 15 69 
  Balzers (+41) 078 608 23 64 
 
Nottelefon rund um die Uhr  079 330 60 60  
 

Redaktionsteam 
 

 
 
Veranstaltungskalender 
 
Ab 25.1.15 wunderbare Ausstellung in Kreuzlingen, Seemuseum (www.seemuseum.ch); 

sehr geeignet für Kinder 
  Redaktionsteam 
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Einladungskarten 
für’s Fledermausfest 
 
Material:  
Schablonenvorlage Fledermauskarte 
Braunes oder schwarzes festes Papier  
Helles Papier, Resten 
Leim 
Weisser Farbstift oder weisser Rollstift 
 
  
 
  
 
Vorgehen: 
Fledermausschablone ausschneiden. 
 
Mit einem weissen Farbstift auf ein braunes oder 

schwarzes festes Papier übertragen. 
 
Fledermaus ausschneiden. 
 
Gesicht, Ohren mit weissem Rollstift oder  
Farbstift einzeichnen. 
 
Textteil auf helles Papier übertragen, Einladungstext 

auf notieren. 
 
Textteil in die Mitte der Fledermaus aufkleben. 
 
Flügel nach vorne falten (Senkrecht) 
 
 
 
 
Freut Euch auf ein lustiges Fledermausfest! 
 
 
Ideen für ein Fledermausfest finden Sie auf unserer  
Homepage: www.fledermausschutz-tg.c 
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